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Ein Prasidentenfchub .
Heber die gewaltsame Entfernung deSPräsi -

denteu von Paraguay , die seinerzeit drahtlich gemeldet
wurde , erhält die „ Köln . Ztg .

"
nachstehenden Bericht aus

Buenos - AyreS vom 11 . Juni :
Im nächsten Monat sollen die Bürger der Republik

Paragnay die Wahlmänner ernennen , die den Nachfolger
des derzeitigen Präsidenten , dessen Amtszeit am 1 .
November des laufenden Jahres zu Ende geht , zu wählen
haben . Wie das in Südamerika allüberall gang und gäbe
ist , hielt es der jetzige Präsident Gonsalez für seine
Wicht , dem Volke die Wahlarbeiten thnnlichst zu erleichtern ;
er bezeichnete daher in ziemlich unverblümter Art den ihm
als Nachfolger genehmen Mann . Zuerst fiel seine Wahl
auf den Kriegsminister , General Gusquiza , in letzter
Zeit jedoch glaubte er in Dr . D eco ud eine geeignetere Per¬
sönlichkeit gefunden zu haben und er hatte in dieser An¬
nahme zweifellos recht , denn Dr . Decoud , z . Zt . Vertreter
Paraguays bei de» Regierungen von Uruguay und Bra¬
silien , ist ohne alle Frage der gebildetste und ehrenwertheste
aller Bürger jenes Freistaates . Mit dieser Schwenkung war aber
der fallengelassene Kandidat Gusquiza nicht einverstanden , er
nahul seine Entlassung als Kriegsminister , begann zu
schmollen und fand in den bisher ihm nicht gerade günstig
gesinnte » Generalen Caballero und Escobar Gesinnungs¬
genossen , denn auch diesen beide » wollte die Kandidatur
Decoud » nicht zusagen . Die drei Generale — Paraguay
leistet sich nämlich für sein „ Heer " von netto 880 Mann
drei Generale — also die drei Kriegshelden thaten sich
zusammen und hatten damit die Macht von Anfang an in
Händen ; einige der dem Präsidenten Gonsalez am nächsten
stehende Personen , besonders der Vizepräsident der Republik
und der neue Kriegsminister , dann auch so ziemlich alle
Kongreßmitglieder wurden leicht gewonnen , und am 9 .
d . M . ging man an die Ausführung des gut vorbereiteten
Planes . Während Gusquiza den dem Präsidenten er¬
gebenen Polizeidirektor zum Frühstück einlud und den¬
selben dann selbst kaltstellte , machte ein Ausschuß von
Kongreßmitgliedern dem Präsidenten seine Aufwartung und
legte ihm zur gefälligen Kenntnißnahme und Unterschrift
ein Schriftstück vor , woraus der gute Herr zu
seinem Erstaunen ersah , daß er aus freien
Stücken (der Regierung entsagt habe , um sich in ' s
Privatleben zurückzuziehen . Ob Hr . Gonsalez das Schriftstück
unterschriebe » hat , darüber gehen die Meinungen noch aus¬
einander , die zuerst erhaltenen Telegramme behaupten dies ;
der Abgedankte wider Willen erklärt , es sei nicht wahr , er
habe nicht unterschrieben . An der Sache ändert dies
übrigens nichts , denn der gewesene Präsident wurde mit -
sammt seinem Minister des Aeußern auf « einem im Hafen
zu Asuncion zur Reise nach Buenos Ai . Z liegenden Per -

Me rothe Utffa .
Roman von H . Palmö - Paysen .

( Nachdruck verboten .)
(Fortsetzung.) (66

„Aber Lene , er ist ja noch nichts fest abgemacht .
"

Sie stehen stch Beide unter dem Schirmdach gegenüber ,
während der Regen auf sie niederträufelt . Lene » graue
Augen funkeln vor Vergnügen .

„Schadet nichts , da » geht auch nicht in einer Stunde .
Sollst ' mal sehen , wie sich die Eltern freuen /

„ Glaubst Du ? "

„ I gewiß . Den « steh ' mal Kind "
, Lene hebt ihren

Zeigefinger und demonstrirt mit vorgebeugtem Kopfe , „ diese
Verlobung wäre in dreifacher Weise ein großes Glück für
Euch . Nicht nur für Dich , was ja die Hauptsache ist —
denn sonst würde ich ihr nicht da » Wort reden — , auch
für die Eltern ."

„Für die Eltern ? In wie fern ? " fragte Erika und
sieht Lehne aufmerksam an .

„ Sag ' mir erst mal , ob Du ihn gern hast ? Denn
sonst behalt ' ich meine Weltweisheit für mich .

"

„ Ich bin ihm gut , gewiß , aber was ich mir unter
lieben denke, da » ist es nicht .

"

„ Ist auch gar nicht nöthig , Kind . Wie heißt doch
der hübsche Vers — ? " Lene legt den Zeigefinger jetzt
an die Nase und starrt nachsinnend ans den regenbeglänzten
Erdboden , während sie recitirt : „ Olt schon macht ich die

sonendampfer eingeschifft , und damit war er nm so sicherer
abgethan , als der Kongreß bereits die Eidesleistung seines
Nachfolgers , eben des Vizepräsidenten Mareos Morlnico ,
in Empfang genommen hatte . Der neue Regierungschef ,
ein Verwandter des Generals Caballero , als dessen Ge¬
schöpf er von jeher galt , hat sein Kabinett rasch gebildet ,
und die Sache ist damit beendet ; sie hat bisher nicht einen
Schuß Pulver gekostet, und da die einzigen thatkräftigen
Männer der gestürzten Regierung , der Minister des Innern
und der Polizeidircktor noch in Gewahrsam gehalten wer¬
den , um sie vor unnützen Anfregnngen zu schützen, so wird
es auch dabei verbleiben ; Herr Gonsalez und seine nächsten
Freunde siedeln sich in Buenos Aires an , wo es sich mit
gut gefüllten Taschen ganz anständig leben läßt ; sie werden
einige hundert Pesos für die Veröffentlichung von Protest¬
erklärungen ausgeben , sich nach und nach beruhigen und
nach wenigen Monaten , wenn die mitgebrachten Gelder zu
Ende sind , nach Asuncion zurückkehren . Allseitig wird an¬
genommen , das Kleeblatt der paragnayitischenj Kriegs¬
helden , Caballero , Escobar und Gusquiza , hätten stch da¬
hin vereinigt , Gusquiza zum Präsidenten „ wählen zu
lassen "

. Nun , das Land könnte schlechter fahren , denn
wenn Gusquiza sich seinen Geschäftstheilhabern gegenüber
nicht zu sehr die Hände gebunden hat , dürfte eine ganz
leidliche Regierung von ihm zu erwarte » sein .

Badische Chronik .
• Keideköerg , 9 . Juli . Die vom Verein der Hunde -

freunde für Heidelberg und Umgegend gestern im Garte » des
Gasthauses , z »m Schiff - und am Neckarvorland in Neuen »
heim veranstaltete Hunde schau mit nachfolgender Prämiirnng
war mit 300 Hunden beschickt. Die Eröffnung der Ausstellung
fand um 11 Uhr statt . Bis gegen 6 Uhr wnrden ca . 2000
Eintrittskarten ausgegebe » . Es lvaren fast alle bekannten
Raffen vertreten ; vom kleinen Zwergpinscher bis zur Riefen -
dogge präsentirten sich die Thiere in ihren sauberen Behältern
äußerst vortheilhaft . Ei » reizendes Bild bot der kleine Seiden¬
pinscher in der Abtheilung für kleine Hunde , welcher ans einem
seidenen Himmelbettchen paradirte und von einem Karlsruher
ausgestellt war , daneben ein Pärchen Zwerghündchen , käuflich für
700 M . Die Ausstellung war von hiesigen » nd auswärtigen
Thierfreunden stark besucht und es wurde den Augen der Be¬
schauer mancher schöne Einblick in daS Familienleben der
Thiere zu Theil . Besonders schenkte man den Behältern der
mit Nachwuchs oft reich bedachten glücklichen Hundemütter viel
Aufmerksamkeit . Uebrigens konnte man beim Anblick all ' der
Lieblinge der Damen - und Herrenwelt inue werden , daß die
Klage de» Dr . Faust , , e» möchte kein Hund so länger leben -

,
nicht mehr zeitgemäß ist . — Die Prämiirungen waren sehr
zahlreich .

' Es waren vertreten 12 englische und russiche Wind¬
hunde und 3 italienische Windspiele . Von den englischen Wind¬
hunden erhielt » Sir Portland - von Maxime Goldberg hier
de » 1 . Preis . Unter den russischen Windhunden erhielt „ Sascha -
von Dr . Schifferdecker in Neuenheim einen 2 . Preis . Von

Bemerkung bei des Lebenswegs Besteigung , nur nicht
Neigung , ohne Achtung , lieber Achtung ohne Neigung !
— Das ist eine Lebenswahrheit , Kind . Mit der glühen¬
den Liebe habe ich nicht viel im Sinn . Das flackert und
brenut , gewiß , ja , verzehrt sich aber schnell. Achtung aber ,
die bleibt , die ist eine ruhige Flamme , die bläst kein Wind
aus . Der Herr Doktor ist ein ganz prächtiger Mensch .
Du bist ihm zugethau und Du achtest ihn , nicht wahr ? "

» Ja ."

„ Heirathest Du ihn , so haben auch die Elter » ihre »
Vortheil davon . Denn sieh' mal , gut ist' s nicht , wenn
man sich das gnädige Fräulein erzürnt .

"

„ Wodurch denn erzürnen ? "

„ Ach , Schäfchen , merkst Du denn nicht , daß sie Dich
gern zur Schwägerin hätte ? Sagst Du nun also „Nein "

,
so ist der Teufel los , denn der Gnädige » fährt Niemand
ungestraft an den Karren . Wer weiß , ob Vater dann
hier Pächter bleibt , und wenn doch, ob der neue Pacht -
kontrakt so günstig aufgesetzt wird , wie es der Vater hofft .
Aber daran darfst Du Dich nicht kehren . Das wäre nicht
im Sinne der Eltern , und ich spreche jetzt au ihrer Statt ,
und auch nur , iveil Du mich fragst . Kind . Ueberreden
will ich Dich nicht , nur Alles gut beleuchten . Und deshalb
eben müssen wir auch über die Gnädige das Licht halten ,
die kann so etwas wie eiu Hauskreuz werde » . Wenn sie
nicht die Erde hielte , so flög ' sie auf , so hochmüthig trägt
sie de» Kopf . Der richtige Bettelstolz — na , aber die
Süßlichkeit ist noch schlimmer , den» hinter dem zuckerige «

13 vorgeführten kurzhaarige » Jagdhunden errang . Hans - von
F . Fuchs hier de » 1 . und einen Ehrenpreis ; , Cora - vom
Rosenhof erhielt einen 3 . Preis . Die Ehreupreifr waren sehr
schön und erregten da » höchste Jntereffe .

* Mosbach , 9 . Juli . Der Gautag der Gewerbevereine
des Kreises Mosbach , welcher dieses Jahr in unserer Stadt
abgehalten wird , ist nunmehr aus Souutag den 29 . Juli fest¬
gesetzt .

* Mrette « , 9 . Juli . Am Samstag Abend schlug der
Blitz in das Rathhaus in Flehingen , glücklicherweise ohn »
zu zünde » .

* Uaden , 9 . Juli . Zur Vorfeier des GebnrtsfesteS de»
Erbgroßherzogs fand gestern vor dem Konversatioushause
Fest - Konzert und Feuerwerk statt . DaS Feuerwerk , welche »
von Herrn Kunstfeuerwerker Schubert aus Homburg v . d . H .
hübsch arrangirt war , zeigte in der Haupt - und Schlußdeko¬
ration zwei auf Arabesken schreitende Genien , welche die mit
Lorbeeren ilmgebenen Nameuszüge de» ErbgroßherzogS und
der Erbgroßherzogin mit der badischen Krone trugen , in
brillantem Lichterfener . Während diese Fronte brannte , spielt »
das städt . Kurorchester die Fürstenhymne . Heute ist die Stadt
reich beflaggt .

* Millstatt (A . Kehl ) , 9 . Juli . Sine unübersehbar «
Menge Znjchaue

'
r hatte sich bei dem gestrigen Rennen ein¬

gefunden . Von nah und fern kamen sie theilS zu Pferd , zu
Wagen , zu Fuß und Stahlroß herbeigeströmt , um dem Wett¬
kamps zuzuschauen . Vom herrlichsten Wetter begünstigt ver¬
lief das Rennen unter der Leitung de» Vorstandes , sowi »
durch die Bemühungen de» Komites in erfreulichster Weife .
Das neu eingelegte Rennen der 3jährigen Zuchtstute » erregt »
die Aufmerksamkeit der Zuschauer im Besondere » , sowie da «

später folgende Offiziers - Hürdenrennen und Jagdrennen , welche »
stch von der Bahn aus über eine große Fläche der Wiesen
außerbalb der Bahn ausdehnte und nach schwierigen Hinder -

niffen wieder anderseits i » die Bahn « inmündete . Der Verein
hat mit Mitwirkung der Dame » Willstätt » in Anerkennung
der Ehre , die ihm durch die Betheiligung der hohen Herr¬
schaften zu Theil wurde , den drei ersten Siegern jedem einen
Ehrenpreis überreicht ; auch erhielt der erste Sieger der jungen
Zuchtpferde ebenfalls einen Ehrenpreis . Auch kam dieses Jahr
wieder eine schöne Anzahl selbstgezüchteter Pferde zur Vor¬
führung , was beifällige Aufnahme fand und zeigte , daß auf
die Pferdezucht eine bedeutende Sorgfalt gelegt wird .

* Höschweiker (A . Neustadt ), 8 . Juli . Bei dem gestrigen
Gewitter wurde hier ein Wirbelwind beobachtet . Mehrere
Personen wurden vom Wiud zu Bode » geworfen , ein Kind
in die Höhe gehoben . Der Wirbelwind zog über mehrere
Wiese » , auf welche » Heu auf Schochen lag . Eine große Menge
davon , man spricht voir 60 — 70 Zentnern , wurde von dem
Wirbelsturme erfaßt und verschwand spurlos .

* Sk . Rlaste « , 9 . Juli . Von Samstag bi » heute fand
hier eine Ausstellung von Handarbeiten der Schulen des Be¬
zirks St . Blasien statt . Die Ausstellung wurde Samstag in
Anwesenheit II . KK . HH . der GroßherzogS und der Groß -

herzogin eröffnet . Die Ausstellung war von sämmtlichen 29
Schulen des Bezirks beschickt und bot ein reiches Bild fleißiger
und geordneter Thätigkeit ; die Zahl der ausgestellten Gegen »

Lächeln steckt die Bosheit . Also das will bedacht werden .
So oder so bleibt sie mit uns in Berdindiuig . Und mir
scheint , im Guten ist noch «m Bestell mit ihr fertig zu
werde », iveun man trotzdeni auch durch die Sammetpfote
ab und zu die Krallen zu spüren bekommt . — So , und
nun weißt Du , was ich von der Verlobuung halte , Herzchen.
Erzähle mir mal , wie sich Alles gemacht hat .

"

Und Erika erzählt . Sic gehen währenddem Beide
langsam dem Hanse zu , ohne des Regens zu achten. Im
Hause steigt Lene mit die Treppe hinauf zu den oben wie
sechs Nonnenzrllen neben einander gelegenen Zimmerchen
der jungen Mädchen . Zwei und zwei theilen sich dort ein
Stübchen . Erika und Eva schlafen zusammen . Die anderen
Mansardenstnbe » waren für die Söhne des Hauses , für
Lene und für etwaigen Logierbesuch eingerichtet . » Lene hat
um diese Zeit unten zu schaffen, aber sie kann nicht aus
Erikas Stübchen wegfinden . Das Zimmerchen glänzt bei
aller Einfachheit in Ordnung und Sauberkeit . Leichte
Spitzenvorhänge am Fenster , mit blauen Schleifen an -

geuommen , zierliche weiße Betten an der Wand , ein mit
Hellem Kattun bekleidetes , puppenhaftes Sopha , hier ei«
weißes Deckchen und dort eines , auf einem Ecktisch ein
GlaS mit frisch gepflückten Rosen . Eva kann eintretr «
wann sie will , sie wird stets Alles in Ordnung finden .

Eben von Eva ist jetzt die Rede .

„ Denke Dir, " bekennt Lene , „ als der junge Doktor
zuerst ins Haus kaur , theilte ich ihn im Stillen sogleich
Erika zu, " (Forts . folgt.)



; € Htf 2 _
fftnbe war mit Rücksicht auf dir meist kleinen Schulen recht
istoß. Die SchulauSstellung hatte auf Wunsch I . K . H . der
Troßherzogin eine Erweiterung erfahren durch Gegenstände
au* dem Gebiete der Trachten. Die weiblichen Landestrachten
waren durch Trachtenpuppen aus der Kunststickereischule des
badischen Franenvereins anschaulich dargestellt und von
Stickerinnen ans Höchenschwand , Wittenschwand, Menzen¬
schwand und Schlageten waren sehr hübsche, goldgestickte
Haubenböde» , Kragen und Mieder ausgestellt worden. Am
Samstag Nachmittag wurden die ArbeitSlehrerinnen und dir
Mitglieder der Frauenkommiffioneu von I . K . H . der
Sroßherzogin zum Kaffee in das Gasthaus zum Hirsch eilige-
laden.

* Naundorf , S . Juli . Bei dem schwere» Gewitter am
Samstag Nachmittag fielen Schlossen in der Größe von
Haselnüffen , glücklicherlveise aber nur ganz kurze Zeit, so daß
bei uns von Hagelschaden kaum die Rede sein kann . Aehn -
lich soll es in Münchingen und Ewattingen gewesen
fein . Ziemlich stark dagegen wurde die Gemeinde Voll
heimgesucht und soll hier stellenweise der dritte Theil der viel-
versprechenden Ernte vernichtet sein ._

ÄuS der Residenz.
Karlsruhe , 10. Juli .

O N<i« Jaden in der Mb , oberhalb der Militär¬
schwimmschule, gerieth ein junger , des Schwimmensunkundiger
Mann in eine tiefe Stelle und sank unter . Ein anderer
Badender, Namens Strobel , Arbeiter bei Junker u . Ruh ,
suchte ihn zu retten, wobei ihn der dem Ertrinken Nahe so
krampfhaft am Arm und Bart faßte, daß, wäre nicht ein
Dritter zu Hilfe gekommen, wohl Beide ertrunken wären.

8 ? »rch de« Ierein gegen Kans - und StraßenSettek
hier wurden im Monat Juni ds . IS . 609 arme Durch- !
reisende unterstützt.

Rud . v. Bennigsens 70 . Geburtstag .
— Die Iorfeier in Kanssver .

Kannover , 10 . Juli . Die Feier de« 70. Geburtstages
Rudolf v . Bennigsen wurde gestern durch einen
Komme » » eingeleitet, an welchem Vertreter aller Beruft »
kreise in überaus großer Zahl theilnahmen. ES waren
u . a. erschienen die Herren Hobrecht, v . Beuda , v . Cuny,
Meyer -Bremen, Buhl , vom Marquardfen , Friedberg, Paasche ,Müller , Sattler , Planck, vom Rath , Holtzmann, Klemm ,Dr . Peters , Simon . Den Triukspruch auf den Kaiser
brachte der Vorsitzende des Nationallideralen Vereins , Dr .
Raydt , au» , wahrend der Abgeordnete Hobrecht in einer
sehr beifällig aufgenommenen Rede Bennigsen feierte , der
mit einem Hoch auf die nationalliberale Partei erwiderte.
Direktor Ramdohr toastete auf den Fürsten Bismarck. Der
Mannergesangverein trug mehrere Lieder vor. ES herrschte
allgemein große Begeisterung.

9 Die Iestgave
der deutschen nationalliberalen Partei zum 70.
Geburtstage ihres Führers Rud . von Bennigsen besteht,me man uns heute aus Hannover schreibt, in einem kost-

, baren , reich ausgebildeten Kunstschreine , welcher heute von der
^>uS allen Gauen Deutschlands daselbst vereinten Deputation
tu dem von Professor Hermann Gütz , dem Direktor der
Karlsruher Kunstgewerbeschule künstlerisch ausgeführten Ori -
^inalentwurfe in einem großen Aquarrllbilde feierlich dem
Jubilar überreicht wurde. Bietet dieser Entwurf schon ait

-.und für sich ei» bedeutendes Kunstwerk, so wird
tsich erst die eigentliche Ausführung , die noch einige Zeit^beansprucht, zu einer hervorragenden künstlerischen
Arbeit gestalten. Der im Stile der Renaiffance gehalteise
Schrein , deffen Grundformen aus Ebenholz bestehen , ist reich
mit Silberdekorationen, Figuren und Emailleeinlagen auSge-
hattet , während die Inneneinrichtung in farbige» Relief, und
Machintarfien nebst Bronzedekorationen gedacht ist . Hervor¬
ragend find die figürlichen Gruppen sowie die Emailleeinlagen
der Thüren und Seitenfüllungen . Dieselben nehmen Bezug auf
nichtige Momente aus dem Leben des Jubilars und stellen dar :
den Geburtstag in Lüneburg, die Studienzeit in Göttingen und
Heidelberg, die Wirksamkeit in der hannoverische » Ständekammer,die Gründung des Nationalvereins in Frankfurt a . M -,die Errichtung de« deutschen Reichs und die gemeinsame Mit -
»rbeit von Fürst Bismarck und Bennigsen, die Jubelfeier in
Hannover . Jeweils find in den Umrahmungen die auf diese
Bilder bezüglichen Embleme, Daten oder Städtebilder beige-
sügt . Auch die Innenausstattung des Schreines ist ähnlich
behandelt , denn sie zeigt als Einlagen das Rathhau » in (Köt¬
tingen , die alte hannoverische Ständekammer, das Landesdirek¬
torium , dar Reichstagsgebäude, sowie das mit allegorischen
Gruppen umrahmte Reliefbild de« Jubilars . Der Aufbau des
Ganzen, die glückliche Vertheilung der einzelnen Dekorations¬
motive und der prächtige Farbenschmuck erzielen mit
der noblen Farbenstimmung des Materials eine ebenso
reiche, wie einheitliche Gesammtwirknng. So wird mit
diesem Kunstwerke ein dem Wirken und Schaffen des um
unser deutsche« Vaterland so hochverdienten Mannes ein
dauerndes Denkmal gesetzt , welches , da es Baden übertragen
wurde , zugleich unserem heimischen Kunstgewerbe zu besonderer
AuSzeichimng gereichen wird. Direktor Götz war bei der
Heutigen Ueberreichung persönlich anwesend , um Herrn von
Bennigsen über die Einzeltheile die uöthigen Erläuterungen
zu geben . An dem heute stattfindenden Festessen nehmen über
400 Gäste au» allen Staaten Deutschlands theil.

A Die Karlsruher Kruppe des „National « erckus" .
Angesichts des Festes, bei welchem heute in Hannover der

.GWnder jenes , um Deutschlands Reichsgeschichte so hoch ver -
Kaenten „ NationalvcrcinsRudolf v . Bennigsen gefeiert
-wird , mag hier auch der Männer gedacht werden , dir in
^Karlsruhe 1859 fich um die Fahne Bennigsens schaarten .
/Die Gruppe . Karlsruhe ' des Nationalvereins wurde damals
Mw^dem Hause gegründet, in welchem beute die »Badische

_ Va^ lich e Preise. -

_
Presse ' erscheint , und znmr im Saat oes früheren Bürger -
Vereins , der Wirthschaft . Kaiser Alexander' . Zu ihren Grün -
der » zählten Rechtsanwalt Dr . Busch , Vorsitzender , Buch¬
händler Holtzmann,RechtsanwaltBodenheimer , Fabri¬
kant Wilh . Mörstadt , Kaufmann Friedr . Her lau . Kauf¬
mann Ludwig Brombacher , Zimmermeister Kfinzle u . a .
Von diesen Gründern weilt heute nur noch Herr Brombacher
unter den Lebenden . Die Karlsruher Mitglieder de» „ National -
vereius' erreichten bald die Höhe von 146 . Bei der Grün¬
dung der Karlsruher Gruppe war übrigens auch der bekannte
Führer der hessischen Liberalen, August Metz aus Darmstadt
zugegen , dem man vielfach so lange seinen berühmt gewordenen
Ausspruch auf dem Frankfurter Schützentag , daß Oesterreich
das Schmerzenskind Deutschland» sei, nachgetrage », bis die
Ereignisse der Zeit die Lösung auch dieser Frage brachten .

Vermischtes .
Hlk« , 10. Juli . Heute Nacht wurde in ein Wachtbuch

auf einer Polizeistation ein anarchistischer Eintrag ge¬
macht. Als der Schutzmann Morgen « das Wachtbuch dem
Inspektor Mack überreichte , konnte derselbe darin lesen : „ Hoch
die Anarchie , nieder mit dem Inspektor Mack, dem Menschen -
sch . . Tod dem Inspektor ! Dolch , Dolch , Dolch . '
Die gesammte Polizeimannschaft wurde heute früh in's Ver¬
hör genommen . Der Thäter konnte bi» jetzt nicht ermittelt
werden . (Schw . M .)

Neueste Nachrichten.
Berlin, 10 . Juli . Die „Börsenztg.

" schreibt : Die
völlige Reinigung de» Herr » v . Kotze von jedem Ver¬
dachte dürfte binnen Kurzem offenkundig werden . Wie
die Dinge heute liegen , gilt es als das Wahrscheinlichste ,
daß die Untersuchung in der ganzen Angelegenheit
resultatloS verlaufen wird , so west es sich um die Er¬
mittelung des Schuldigen handelt . — Rechtsanwalt Fritz
Fried mann , der Rechtsbeistaud des Herrn v . Kotze ,
hat sich , wie das „ Berl . Tgbl . "

erfährt , kürzlich in Paris
aufgehalten , um dort Mitthellungen entgegenzunehmen ,
die zur Feststellung der Persönlichkeiten führen sollten ,
von welchen die vielbesprochenen Schmähbriefe aus -
gegangm sein sollen . Von Paris aus war nämlich
das Anerbieten gekommen , die wirklichen Thäter gegen
Erlegung eines namhaften Betrages zu nennen . Die Reise
war vorläufig ohne Erfolg , doch scheinen allerdings gewisse
Spure » auf Paris , als auf den Ort zu deuten , von dem
aus Aufklärung zu erhoffen sei.

Berlin , 10. Juli . Gegenüber der „Nationalztg . " ,
welche die Vorarbeiten für ein neues Sozialistenge¬
setz gemeldet , verstchert ein konservativer Berichterstatter ,
daß in Regierungskreisen durchaus keine Neigung be¬
stehe, in dieser Frage augenblicklich die Initiative zu er¬
greifen . (M . N . N .)

Berlin , 10 . Juli . Am 11 . August trifft der eng¬
lische Premierminister Lord Rosebery zu einer längeren
Kur in Wiesbaden ein .

Berlin , 10 . Juli. Mit Rücksicht auf die jetzige
heiße Witterung ist den Truppenführern der
Befehl erneut in Erinnerung gebracht worden , den Bor -
mittagsdienst , besonders die Uebungen im Gelände , thun -
lichst um 10 Uhr zu schließen und den Anfang des
Nachmittagsdienstes nicht vor 4 Uhr festzusetzen . Sch . M .

Berlin , 10 . Juli . Der Privatdiskont ließ
gestern in Berlin abermals nach , er wird jetzt mst
l */8 pCt. notirt.

Mainz , 10 . Juli . Wie verlautet , soll das
Deutsche Bundesschieben mit einem Defizit von 8
bis 10 Proz . für die Garantiezeichner seinen Abschluß
finden . (Ff . Z . )

Paris , 10. Juli . Der Justizminister verlas gestem
in der Kammer die neuen Gesetzentwürfe gegen
die Anarchisten unter großer Unruhe der äußersten
Linken , besonders bei dem Artikel , der die Veröffent¬
lichung der Prozesse verbietet . Der Sozialist Ronan et
rief : „ Wir verlangen die Freiheit , wie in Rußland .

"
Mi Heran d : „ Sie vergessen die Wiedereinführung der
Folter ! " — Die Kammer setzte für die heutige Sitzung
die Ernennung der Kommission fest .

Odessa , 10 . Juli . Der aus Sebastopol nach Odessa
gegangene russische Passagierdampfer Wladimir
stieß vorige Nacht mit einem Dampfer bei Enpatoria
znjaiiimeii . Der Wladimir ging unter . Ein Theil der
Passagiere ist gerettet . Etwa 60 Menschen sollen er¬
trunken sein .

Rom , 10 . Juli . Im Gegensatz zu alle » Meldungen,
welche von einer schlimmen Wendung im Befinden des
Papstes zu berichten wußten , meldet das Wolff ' sche
Bureau von hier : Die Gerüchte über ein ungünstiges
Befinden des Papstes bestätigen sich nicht .
Der Papst enipfing gestern den Delegaten für Egypten ,
Corbelli , der sich nach der Audienz über die treffliche Ge¬
sundheit des Papstes sehr bestiegt aussprach . Heute machte
der Papst sogar in den vatikanischen Gärte » einen
Spaziergang .

Berlin, 10 . Juli . Wie jetzt bekannt wird , stimm- !
len gestern im Bundesrathe über die Jesuitenvorlage
Neuß ä . L . für die Aufhebung des Jesuitengesetzes .
Baden stimmte gegen die Wiederzulafsung der Re - !
demptoristen . J

_ * £ U &
Berlin , 10. Juli . Das „Tageblatt" will wißen,

daß die Schmähbriese , welche sich neuerdings wieder
mit der Gräfin Hohenau befaffen, von einem hochge¬
stellten Kavalier und seiner Geliebten herrühren .

Königsberg , 10. Juli . Sämmtliche Droschken»
kutscher streiken wegen der heute in Kraft tretende»
für das Publikum günstigen polizeilichen Bestimm¬
ungen.

Leipzig , 10 . Juli . Der Postdieb Ullrich der
vor einiger Zeit Werthbriefe in Höhe von 150000
Mark veruntreute , wurde zu 7 Jahren Zuchthaus und
10 Jahre« Ehrverlust verurtheilt.

Paris , 10 . Juli. Großfürst Alexander vo»
Rußland wird Mitte August für einige Zeit nach
Paris kommen und fich von hier nach Biaritz begeben.

Paris , 10. Juli . Amtliche Ackerbaustatistik: Der
Stand des Winterweizens ist sehr gnt in 29 Depar¬
tements. gut in 47 und befriedigend in 14 ; Sommer»
weizen steht sehr gut in 8, gut in 24, befriedigend i«
2 und mittelmäßig in 2 Departements. Der Stand
der übrigen Feldfrüchte ist gleich günstig .

Toulon, 10 . Juli. Im hiesigen Arsenal ist ei«
großes Feuer ausgebrochen. Der Schaden ist beträchtlich.

Toulon, 10 . Juli . Der Brand im Arsenal
ist bewältigt ; die Werkstätte für Maschineu-
montiruug ist zerstört. Mehrere Marine»
soldate« wurden verletzt. Der Schaden be¬
trägt mehrere 100,000 Frvs.

Madrid. 10 . Juli . Rach einer über die übliche
Zeitdauer verlängerten Sitzung beschloß die Kammer
die Aufhebung derselben gegen de« Willen des Präsi¬
denten. Letzterer erklärte seinen Rücktritt. Man
glaubt, angesichts der obstruktionistischen Haltung der
Republikaner und Karlisten , sowie angesichts der An¬
zeichen einer Spaltung in der Majorität , werde die
Session vor der Abstimmung über das Budget und
die Regierungsvorlagen ans unbestimmte Zeit vertagt
werden .

Madrid, 10 . Juli . Rach Meldung aus Barce¬
lona wurde der Anarchist Morull, der s. Z . ei»
Attentat auf den Zivilgonverneur versuchte, zu 17
Jahren Zuchthaus verurtheilt.

Rom, 10. Juli. Hier und in Florenz sollen ca.
600 Anarchisten ins >Gefängnitz gebracht worden fei«.

Stockholm, 10. Juli. Bei den gestern a»
Bord des Schiffes „ Döbeln" konstatirten 5 Cholera¬
fällen handelt es fich um Erkrankungen , nicht Todes¬
fälle ; das Schiff wird morgen desinficirt und in 5
Tagen aus der Quarantäne freigegeben . In Hang¬
zoe (Finnland) find zwei Cholerafälle vorgekomme«.
von denen einer tödtlich verlief.

London, 10 . Juli . Im Unterhaus erklärte
Grey, Egypten sei noch nicht in der Lage , die große»
Kosten für die Abschaffung der Sommer -Frohndienste
zu bestreiten, es erwäge augenblicklich, die bisherigen
Versuche, die Arbeit in kleinem Maßstabe zu bezahlen ,
weitere zwei Jahre fortzusetzen. England habe nichts
dagegen einznwenden .

Der Streik der Eifenbahnarbeiter . .
(Telegramme.)

Chicago, 10. Juli. Die Arbeiterführer be»
schloffen den allgemeinen Ausstand für heute
Mittag , die Eigenthümer der Pullmanwerke müßten
denn in einen Schiedsspruch willigen. Der Ausstand
wird alle Banhandwerker , Schlächter . Bäcker und Be¬
amten aller Eisenbahnen umfaffen .

Chicago , 10 . Juli. In Chicago und Hammond
ist die Ruhe betz/he wieder hergestellt. Rur verein¬
zelte Versuche Bahnwagen in Brand zu stecken und
zu zerstören, kommen noch vor . Die Meuterer zer¬
streuten sich , als die Truppen feuerten . Das Feuern
auf die Ausständigen am Samstag und Montag , so¬
wie die Proklamation des Präsidenten Cleveland
brachten die Ruhestörer außer Faffung. Depeschen aus
zahlreichen Orten berichten, daß auf den Gsenbahnen
die Arbeit mehr oder weniger wieder anfgenommen
worden ist . Die Ausständigen in der Nähe des Bieh-
hofs von Chicago bewaffneten sich mit Revolvern. Die
Eisenbahnen lehnen einen Schiedsspruch ab. Wem»
der heut beschloffene allgemeine Ausstand ausbricht ,
werden 120,000 Mann arbeitslos.

Chicago , 10 . Juli . In Michigan versitzhte»
gestern Abend Ausständische Eisenbahnmaterial anzu¬
zünden. Die Truppen feuerten , worauf fich die AnS»
ständischen znrückzogen. Die Ruhe wurde wieder her¬
gestellt. In Toledo sind sämmtliche Eisenbahnbeamte
dem Ausstand beigetreten . In Chicago nimmt ft»
Folge der letzten Ereigniffe die Auswanderung ft» be-
sorgnißerregender Weise zn . Man befürchtet, daß durch
die Verkehrsstörungen ein Mangel an Lebensmittel ein,
treten könnte. Die Behörde trifft diesbezügliche Maß,
regeln .

San Francisco, 10. Juli. Die Lage ist hier
noch sehr bedrohlich. Matrosen und Seesoldaten von
Mare Island haben Befehl erhalten , die Truppen z»
unterstützen. Kriegsschiffe werden für den Rothfall
bereit gehalten .
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Vergebung von

Vnnnvberten .
Die für den Neubau eines Thiers

puses i« Stadtgartm erforderlichen
Schreiner«, Glaser- mrd Schlosserar¬
beiten, sowie di« Herstellungder Käfige
sollen i« Wege der öffentlichen Aus
schreib»»^ »ergeben werden .

Die Plane , Kostenberechnungen und
Bedingungen sind auf dem städt. Hoch
bouamt einzusehen und find die Air
geböte bis 8824 .3.3
Lamstagde« 14. Juli d.Js

Rachm. 4 Uhr,
dem Schluffe der Submission daselbst
tinzureiche».

Karlsruhe , den 7. Juli 1894.
Städt . Hochbauamt.

Strieder .

L>I>lti- ». SolzlieftMji.
Die Kohlen » und H«lzli«ferung für

die verschiedenen städtischen Gebäude
soll öffentlich vergeben werden

Me Bedingungen können — Bar
Mittage Matt 8 —10 Uhr und Nach¬
mittage da« 4—0 Uhr — auf dem
städtischen Hochbanamt , Zimmer
Kr. 80 , eiugesehen werden, und sind
sie Angebote spätestens bis
Freitag den 13 . Juli 1894 ,

Nachmittags 4 Uhr,
dem Schluß der Vergebung , daselbst
einzureichen. 8l64 .2.3

Karlsruhe, den 5. Juli 1894 .
Städtisches Hochbauamt.

Versicherungsanstalt Bade».
Vergebung von

Leinentavbeiten .
Zur Fertigstellung des Gehweges

m dem Dienstgebäude unserer Anstalt
in der Kaiserallee soll die Herstellung
»on ca. 500 Q .-Mtr . Cementbeton-
boden in Verding gegeben werden.

Das Angebot hierauf wolle bis
Montag den 1« . Juli d . I .,

Bormittags 9 Uhr,
versiegelt, portofrei und mit der Auf¬
schrift „ Cementarbeiten" versehen , auf
diesseitiger Kanzlei (Leopoldstraße 1»),
woselbst auch die Bedingungen ein -
pisehtn find, abgegeben werden.

Karlsruhe , den 6. Juli 1894 . 8209
Der Vorstand .

Eine 7 Man« starke
Musikkapelle

empfiehlt sich den Herren Wirthen zur
ilbhaltung von Tanzmusik u. Garten¬
skonzerten , sowie wohllöbl. Vereinen
bei Abhaltung von Gartenfesten und
Ausflügen . Näheres Ecke Lamey -
». Kleine Straße , 2. Stock, Mühl -
burg . 8313

Versieigernngs -
Anknnöignirg .

Die in der Konkursmassedes Hirsch-
wirths Roman End von Grün -
Winkel vorhandene, unten beschriebene
Liegenschaft sammt Wirthschastsinven-
tarstücke wird in Folge gerichtlicher
Anordnung am
Dienstag den 31 . Juli d . I .

Bormittags 8 '/r Uhr
in dem Rathhause zu Grünwinkel
öffentlich zu Eigenthum versteigert und
zugeschlagen , wenn der Schätzungsprris
oder mehr geboten wird.

L -B . Rr . 00 .
19 Ar 71 Meter Hofraithe

und Hausgarten , sammt Zu¬
behörde mit gewölbtem Keller,
Stallung und Schweineställe,»dann ein einstöckiges Wohn¬
haus mit Balkenkeller an der
Hauptstraße in Grüuwinkcl ge¬
legen , neben Geschwister Bau»
mann und Gesellschaft für
Brauerei - , Spiritus - und Preß -
hefen -Fabrikation vormals 8 .
©inner.

Dazu gehörenfolgende Wirth -
chaftsinventarstücke :

3 runde Wirthstische, 1 langer
dto., 2 viereckige dto., 30 Stck.
Bretterstühle , 1 Bierpression, 1
Gläserschrank mit Aufsatz , 1
kupferner Schwenkkessel , 54
Henkelgläser */u , 34 dto . V«
20 '/«-Fläschchen , 48 Trinkgläser,
145 glatte Schoppengläser, 85
Bieruntersätze, 1 Glasglocke, 45
Stück Messer und 52 Stück
Gabeln , 6 Stück Bierbleche , 2
lange Wirthstische, 13 Bretter »
stühle, IIOStückPorzellanteller ,
6 runde Tische , 9 gewöhnliche
Tische , 18 Gartenbänke, 38
Gartenstühle , 1 Gartenbank , 3
große Wirthstaseln , 2 runde
Wirthstische, 38 Stück verschied.
Wirthsstühle , 2 lange Wirths -
trsche , 10 Bvetterstühle, 3 Stühle ,

Faßlager .
Der GesammtschätzungSpreis

beträgt Mk. 26.500 .—
K.-Mühlburg . bat 19 . Juni 1894.

Der Bollstrecknngsbeamte .
Großh . Notar :

Mathoe . 8249.2.1

Bekanntmachung .
Die Stelle des II . Bürgermeisters

hiesiger Stadt ist neu zu besetzen.
Das nach 8 19 » der Städteordnung

pensionsfähige Diensteinkommen beträgt
6000 M., außerdem wird ein Funktions¬
gehalt von 1000 M ., sowie für Be
sorgung der bürgermeisteramtlichen
Rechtspflege und den Vorsitz beim
iverbegericht ein solcher von 1500 M
gewährt .

Juristisch gebildete Bewerber, unter
welchen bewährte Verwaltungsbeamte
den Vorzug erhalten , sind gebeten, ihre
Meldungen unter Angabe ihrer bis¬
herigen Thätigkeit binnen 8 Tagen anher
einzureichen. 8217 .2.2

Mannheim , den 8. Juli 1894.
Der Stadtrach .

Ben, -
_
Schwarzwaldgeschichten a

„Wae die Tannen rauschen !" von
E . Schloz , L . Ausl . « leg . brasch
(weiß mit Golddruck) M . 1.30 . (W.
German’s Verlag). Durch jede Buch
Handlung erhältlich. _ 8313

ubertrifft Döring’s Seifebei billigerem Preis vonnur 25 Pfg. das stück !
Beste Seife für Hautpflegeu laut amtlichem Gutachten !

C . Naumann ,
, Ottenbach a . M.,
| Seifen- und Parfumerie-Fabrih.

Eine gut eiugeführte erste Lebens -
Aussteuer - und Militär - Berfich .-
Aktieu -Gesellschnst sucht tüchtigen
Inspektor für Baden .

Fixum u. Reisespesen . Gefl . Offerten
sub Q . 01405 b an Haasenstein &
Bagler , A G .. Mannheim . ,MS-e .3

, ederThier nnd Naturfreund s
erhilt auf Wunsch gratis und fraaoo

Probenammer des

tizeifere für Thier u . Naturfreunde ~
Ton dar Exp . Bingstr . 10. Freibnrg L B.

Damen und Mädchen
besseren Standes , finden liebevolle
Ausnahme nebst guter Verpflegung ;
strengste Verschwiegenheit wird zuge -
rchert , bei 8316 .3 .1
Frau Sütterlin , Hebamme,

Rastatt , Engelstraste 196 , J . St .

Gin Aostkinö,
nicht unter I Jahr , wird in Pflege
genommen und gute gewissenhafte
Behandlung zngefichert . 8332

Augartenstr. 31 , 4. St . l.

Fahrrad,
ein Pneumatik, sowie eines mit
Kissenreifen sind billig unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen . 8004 .3. 1
Ritterstr . 8 , Hststerh . , 2. St .

ÄDSschaeidea I Erscheint nur einmH
Zur Unterstützung armer Weber

im Riesengebirge durch Arbeit , versende Mit
Pa . Riesengebirgs »Halbleinea .

Breite 82 cm per Meter 42 Psg ., 168 on, per Abtei 108 Ufas
Fertige Bettlaken, ohne Naht , 169X200«w per Stück 229 Ptg-

Pa . Riesengehirgs - Reinleßnem .
Breite 82 cm per Meter 53 Ptz ., W5 cm per Meter 125 Mg,
Fertige Bettlaken, ohne Naht , 169 x290 «s per Stück 269 Pst

„ „ . . 136X200 „ „ . 225 Pst .
Handtücher per Meter v . >8 Pfg ., p . Dtzd. v. Mk. 2,28 an rc . n,
Earantirt reinlein . Taichentücher per Dtzd . v Mk. 2,48 m

Extra Pa . Flachsieinen , Rasenbleiche .
Breite 80 89 130 160 175 192 208 om
Mtr . von 86 103 162 197 230 300 320 Mg . an.

Reichhaltige Mustercollectioneu und iünftrirte Preisliste froMfO.
Schles . Leinenhaus . Emil Feist kuaj

Schmiedeberg im Riesengebirge ,

Vorläufige Anzeige.
Demnächst erscheint im Berlage der „Bad . Presse " :

Gkhaltsorimllg Md GehMinis
für die

staatliche» Beamte« des Grostherrogthnmr Bade«.
Abonnenten der „Bad . Presse" erhaltm das Buch 1

zu ermäßigtem Preise .

Beleidigung .
Die von mir gemachte Aeußerung

gegen den Metzgrrbursch Kranz
Rütscherle , nehme ich als unwahr
zurück. 8330.2 .1

E, Knapp .
Bäckerei -Verkauf .

Eine gutgehende Bäckerei ist sofort
aus freier Hand unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Offerten
bittet man unter Nr . 8336 an die
Exped . der „ Bad. Presse " erb . 3 .1

km iuMger Illstalatmr
mdet sogleich Arbeit 8338

Waldstraß« 62.

Stelle finde« :
Tücht . 1 . Hotel -Zimmermädchen ,

Büffetfräulein mit guter Haud -
christ, Restaurationsköchin , tücht .

Beiköchin , tücht . selbstst. Köchin
«ach Frankreich , Loh» 35 Mark
per Monat . 8315.2.1Bureau Torwest's Rachflg .,

Karpfengaffe 0 . Heidelberg .

Ein tüchtiges , fleißiges Mädchen ,
welches etwas kochen und bügeln kann ,
gegen guten Lohn für sofort gesucht
durch Frl . Bickel, Kaiserstratze 136
im 3. Stock. 8314

Im Baufach,
Holz - und Maschinenbranche
erfahrener kaufm . und techn. gebild.
Mann , 28 Jahre alt , verh . , bisher
als Buchhalter in grötz . Ban -
Geschäften thät . , der dopp . Buchs,
u . Rechnungswesendurchaus vertraut ,
sucht Stellung , gleichviel welcher
Branche und Eigenschaft . Off. unt.
Chiffre L. 8 . 8267 befördert die Ex-
pedition der „ Bad. Presse "

._ 3.1
Stelle -Gesuch .

Al? Hinkasfirer , sortier , Wag «,
zinier oder Aufseher sucht ein tüch¬
tiger erfahrenerGeschäftsmann, welcher
in seinen Verhältnissenzurückgekommen
ist , hier oder auswärts Stellung .
Auch würde derselbe das Jncasso von
Versicherungs-Gesellschaften und Ab¬
zahlungs -Geschäften übernehmen .

Offerten unter Nr . 8262 sind in
der Expedition der „ Bad. Presse " ab¬
zugeben . LI

Frankfurter Bank 3"/»
fieichsbank 3%. Kursblatt der „Badischen Presse" dom 9 . Juli 1894. Prämien -Erklärung 27. Juli ,

Ultimo 30 . Juli .

Staatspapiere .
t'/o Deutsche Rrichs-A.
*V. , . „
3 m u ) »
4 Putchen Consols
3

*̂ " *
3 '4 Franks. StadlÄnl .i Badische St .-Oblrg.
1 dto . von 1886
37s dto . von 1892
4 Bayr . Obligationen
37s dto . Eijerrb .-Obl.
3 Gls.-Ä>thr. Rente
3% Hamb. St .-Rente
Vt, dto. von 1-893
3 dto. von 1886
t Sr . HM. St .-R.i dto. Knstnr-Rerrte

dto. Obl .
3 Sächsische Rentei Wvttb. Obl. v. 7SM
« do. o. 81/83
« da. a» 85/87
" a. a. »
Y, d< ». SSM

p7. b* . o. 9S

106—
102 .«

91 .io
105 .M
102 .60

91 .40
ICO—
102 .80
105 .90
101 .80
IO6.10
101 .50
95 .70

99 .80
89 .40

lOl^o
90.2»

104 .80
106—
104 .70
107—
101 .50

*V, Berner « .-Obl . 101.»
n , Final . 95.10
(% Frmez. Rente 104—
3 GUech, S .-B . 0. 1898 L1.ro
J « riech. Aul. von 1887 3L«
* Jtalieaer Rente 77.«
3 do. 46.40
3 da . ata. 0. 89 8. 71—
1 Orsterr . Äoldreate 99—
* do . E . -St . - Sch. stfr. ei .lCl .so
57, do. in Silber strsr. 101^o
3 do . Gal. Karl- Ludw. 88 .40
37« do. Lin,- B . 96 -
* do . « isela 92—
yit „ Silberrente 79.«
*7« m Pavierrrnte 79*»

47s Portug . Staatsanl . M. 34 .«
3 do. äuß . Schuld Lst. 23 .so
5 Rumän . Rente 97 .«
5 Orient -Anleihe —.—
5 do . HL Em . —
5 do. Kons , von 1880 100 .«
4 do. Gold -Anl . v. 89
5 Serb . Rente 72 .50
5 do. von 1885 72.50
5 do . St .-E .-Hyp.-Obl . 72.80
4 Spanier 65 .3«
47« Türken vbn 1871 101 .«
5 do . Zoll -Obl . v . 86 101 .«
5 do . fundirte v . 88 97 .70
4 do. priv . von 90 strfr. 95.50
4 do. kons. von 90 strfr . 88—
1 do. co HD. L . B. 40—
4 Ung. Gold -R . v* cpt. 99 .so
4 do . Staats -Rente 91 .«o
47, do. E . - A. von 89 104 -
47s do . strfr . Silber 83 .«o
47 , do . Invest . Anl . 102 .70
4 do. Grundtl . v. 89 strf. 78.40
5 Argent. von 1887 46—
47, do . von 1888 38.50
47s do . äutz . G .- A . 88 39.50
47, Chile Gold -A. v . 89 86-
57s Chines. St .- Aul. 104 -
4 Egypter uitif. p. ult . 103 .50
37s do . privil . 101 .«
3 do. garantirte —
6 Mexicaner äuß . v. 88 59 .30
6 do . äuß . v . 90 59 .lv
5 do. E.-B . 46 —
3 do. Kons , innere 18.60
4 N.-Am. Kons . 77t 1907 —

BergwerksAktieu .
4 Bochum Bergb . u. G . 128 —
4 Concordia-Bergb .- G . 84.«o
4 Courl , Bergw .- Ges. 73 .40
6 Dortmunder Union 51 .so
4 Gelsenkirchen . 152 .«
4 Harpencr Bergbau - G . 130 .5v
4 Hibernia Bergw .-G. 124.«

4 Hugo bei Buer i. W . 136—
4 Kaliw. Aschersleben 155.«
5 do . Westerregeln 153 .50

Lothr. Eisenwerke 30.«
4 Massen, Bergb.- Ges. 54.50
4 Ricbeck Montan 158.«
4 Ver. Königs« u . Laura 122 .io

Eisenbahn -Aktie«.

3 Heidelb .- Speyer Thl . 43—
4 Hessische Ludwigsb. 114 .so
4 Ludwigsh . -Bexbacher 231 .so
47s Pfälzische Max 149-
4 do . Nord 117.«

5 Böhm . Nordbahn 2127*
5 do . Westbahn 321 .-
5 Buschth . Sit. B . 380 ‘/s
4 Dux - Bodenb. 53—
5 Oesterr. -Ungar. Stb . 271—
5 „ Lmdbahn 887«
5 „ iliordwest 1837«
5 do . do . Lit. B. 2147,
4 Prag Dux lll 5/

'«
4 do . Akt. 63 -
4 Gotthardtbahn „ 166.«
47* Jura - SimpIon IO8.50
4 do . St .- Akt. 76 «
4 Schweiz.

' Ceutr . „ 130.«
4 „ Nord -Ost „ 116 .50
4 Verein. Schw .-B . 88 .10
4 Jtal . Mittelmeer 77 .5v
4 Jtal . Vierid 107.w
4 Prinz Henri Eisenb . 75.«

Prioritäten .
4 Hess. Ludwig. 68/69 103 .«
4 do . von 1874 102.»
4 do . von 1875/78 103.«
4 Pfälz . Ludw . (Bexb.) —. -
4 do. Nord 104.70
4 do . Max I04.ro
37* do. - </V «o

5 Atvrccht st. —.—
5 do . M . — —
4 do. fl . 78 —
4 Böhm. Nord M . IOL20
4 do . West fl. 80.50
4 do . do. M . 102 .«
5 Buschtehrader 88 .10
4 Dux-Bodenbacher fl. —.—
4 Elisabeth-Pr . stpfl. M. 98-
4 „ „ stfr . Mk. 102.7a
4 Gal . Karl- Ludw . 90 fl . — . —
4 Lemb.- Czern . strfr. fl . 77 .«
5 Oest . Nordw.Obl . 74 M. 109 .«
5 do. do. Lit. ± fl. 88.60
5 do . do. Lit . 8 fl . 87 .40
5 do . Süd (Lomb .) fl . 105 .io
4 do. do. M . —
3 do. do. Fr . 62 .«
3 do . do. von 71 Fr . —
5 Oest .'Ung . Staatsb . fl . 1 lO .so
3 „ „ I - VIII . E . Fr . 86 .70
3 do. 9. Em. Fr - 86 .50
3 do. von 1885 Fr . 84 .«
3 do . Ergänz.-N. Fr . 87 .60
5 Prag -Duxer M . IIO.20
4 do. von 1891 M . — .—
4 Rudolf fl. 79.«
3 Jtal . gar. Eis . Fr . 47 .«
4 do . Mittelm . strfr. Le. 82 .io
3 Livornes . C , D . » . E . 2 52.ro
4 Sicil . von 1891 Le. 74 .«
3 Südital . E.-B . Fr . 52 .so
4 Gotthard Fr . 102 .«
47- Portug . vonl886 M . 59 .«
47* do. von 1889 M . 34—

Pfatidbriefe .
4 Bayer. Bereinsb. 102..«
37* do. 98 -
4 do . Hyp . und Wechs . 103 .40
37* do. 98.ro
37* D . Gründer. Gotha 100—
4 Franks. Hyp. - Bl . M . 101 .«
4 don 1886—90 102—
4 do Ser . 14 (1900) 103 .«

37* 00 . 97 .50
4 Fr . Hyp.-Cr . -V. 104.«
4 do . do . 102—
47* do . Landw. Credb. 102.«
4 Nass. Lds . - Bk . 100.«
37, Nass . Lds.-Bk. 100.40
4 Pfälz . Hyp.-Bank 162 .4«
47« do. 98.20
4 Pr . Bd .-Cr .-A.-B . 101 .—
4 do . Ctr .-Bd . Cr . b . 85 102 .8»
4 do . do . von 1890 104—
37* do . von 1889 — .—
37* do. Crt . Bd . Cr . Com. 97.«
4 Rhein .Hyp.-B . —.—
37* do . 97.«
37s Südd . Bod .-Cr . 98.w
Provinzial - und Gemeinde -

Obligationen .
104—
101 .«
101 .«

4 Franks, a. M . Lit. 8 .
37- « . .. Lit. K.
37s „ „ Sit . Nu. Q.
37s „ » Lit. 8.
3 Bad .-Bad . v . 1886
4 Freibg . i. B . Obl . 81/84
37* 1888 99.
4 Heidelberg v. 1882 —.—
4 „ .. 1890 —
3 Karlsruhe v . 1886 91.«
3 ., 1889 91 .«
37s Mairnheim 0 . 1388 99—
4 „ 1890 103—
47s' Nürnberg —.—
4 Pforzheim 0 . 1883 10lj »
37- Wiesbaden Obl . 99.50
37, » v . 1887 100 .«
Industrie -Aktien und Aktien

von TranSport -Anstaite « .
5 Bad . Anil . u . Soda -F . 370—
5 Bad . Zuckers. W. 64.—
4 Bad . Uhrenfabr . Furtw . 69—

Karlsr . Maschinenfabr. 130—
Etllinger Spinnerei 101 .«

4 Nordd . Lla»r» 91 .«

4 Laurahüttc
4 Türk. Tabak -Regie

RnieheirS -itoose.
37s Preust ' - i n
4 Badische
4 Bayer. 4
37s Goth. Pväm . Psdb
37s do.
37sKöln -Mind«ner
4 Meining . Pr . -Pfdbr
4 Oesterreich , v. 1854
5 do. v. 1860
3 Türkische

122 .io

138 .«
145.«
114 .40
IO8.20
132 .40
128 .80
125 -
124 .«

33 .8,

Ansbach -Gunzh.
Augsburger-
Freiburger'
.Kurhessische
Meininger
Oesterreicher von 1864
do . Kredit von 1858
Pappenh . Gräfl .
Ungarische Staats
Venetianor
27s Stuhlw . Raab-Gr

Wechsel.
Kurze Sicht. °

Amsterdam
Antwerpen Brüssel
Italien
London
Paris
Schwei, . Bankplätze
Wien

41 .50
28.«

25 .ro
324-
324 .80

24.«
256 .«
23.«

r 9i -

168 .80
80.95
71 .85

20 .390
81 .05
80 .90

162 .60
« old - und Papiergeld .

20 -Fr .-Stücke 16 .21
Dollars ur Gold 4.19
Dukaten 9.70
Engl . Sovereigns 20.36
Ruff. Imperials 16.65
Amerikan. Banknote » 4,15
Französische do. 81.05
Oesterreich . do. 162.60
Russische d». —
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Eintritt

De» 11. Juli, Abends 8 Uhr :

W
National ' Musik i

Bratsch , Oesterreich und Ungarn, Spanisch,
gegeben von der Kapelle des

Bad . Leib - Grenadier - Regiments ,
König! . Musikdirektor: Adolf Boettge .
, |

Abonnenten 30 Pfg.Abonnenten
Nichtabonnenten 50 Pfg .

oooooooooooo oooog
: d 0

Pension Schwab, Koggwyl (Kanton Bern).
Roggwyl (Station der Eisenbahnstrecke Olten —Bern ) liegt in schöner,
waldreicher und sehr gesunder Gegend . Neu hergerichtete Kaltbadanstalt

für Herren und Damen . Pensionspreis S Frs « pro Tag .
7646 .12.5_ Näheres von Gcottfr , Schwab

Badische Weine
Heör. Schlager , Layr i. ZS.

prS « iirt a»f lSmuttllchcn befchiikteu A«»ftell«»ie ».
Patentkellerei seit 1878.

Offerten hierdurch ^ da wir nicht reisen lassen :
. .. „ - S «i>» einer -
KaisrrteStler, angenehmer rischwejn . . . . 4L 50 90 70
Martgräsier , seiner Tasewein . 60 70 80 80
vrteaauer , da . füg unb kräftig . 60 65 75 90
Dnrhachrr, bo. »aaquetreich . 80 90 100 120

—. — Nothweine : 1»
tkaiserftSHier , » iw unb angenehm . 70 80 90
Heger , Ersatz für klein« Borbeaux . . . . . . 100 ISO 180
Affenthaler, beggleichen, gerbstoffrelch . 120 ISO 140

XPreise ab Lahr, pro Liter in Leihgebinbe ; für */ * Ltr . Fl . incl. Berpackung (
bie 8 Preirlagen recht». Garantie für keine Traubenweinc.

80 Ps.
IVO .
120 ,IM l
180
140
160

Z
00

CO

Formulare für

Preisangebote
») der Maurer -Arbeiten
b) über Gas - nud Wafferleituugs -Arbeiten
«) über Blechner -Arbeiten
d) über Glaser -Arbeiten
fM tingeln zu beziehen durch den

zum Neubau

l @ gute Thee !
7 ) tO >

~

(SSt saies

det .

8317

Dr. Billig
’s Inhalatorium Karlsruhe i. B„

. 24 , Sohillerstrasse 24 ,
' zur Heilung von chronischen Erkrankungen der At «
| mungsorgane und der Lungentuberculose . Gesetzlich I

feschütztes Heilverfahren. — Ueberraschende Erfolge. — Ä
'roapecte gratis und franco , > 7632 .8 .3 »

Die Direction . Q
>oooooooooooooooo ° oc >oo

Luftkurort Königsfeld,
in schönster Lage des Schwarzwaldes ,

kleines ruhiges Gasthaus , freundliche Zimmer , gute Küche ,
Pensionspreis ittkl . Zimmer 4 Mk . 8316 .3 .1

8 . Voland .

2 r/ Echt Russischer).
Zur Bequemlichkeit unserer Kunden lassen wir den Thee verzollen und senden ab deutscher Gren*

Station Eydtkuhnen . Preis in Original -Packung incl . Zoll M . 3 .50 . — ausgelesener Kjacbta M. 5 .50 — per rum
Pfd . unter Nachnahme. Bei 3 Pfd. franko. 784-

Suppenwürze in Portionen
794!

Nettersheim Eifel , Kneipp 9 Kuranstalt .
1500 Fuß über Meer , Prospekt gratis und franco . 8122 .6 . 1

ebenso waggi ' s Fieisch - Extract
sind frisch eingetroffen bei

Ernst Salaier , Kaiserstratze 69 .
Die leeren Original - Fläschchen von 65 Pfennig werden zu 45 Pfennig uni

diejenige » k Mk . 1 .10 zu 70 Pfennig mit Maggi ' s Suppenwürze nachgefüllt

Bürger-Gesellschaft.
Morgen Mittwoch Abend 7,9 Uhr

Vereinsversammlung
(Besprechungs - , Spiel - u. Kegelabend
im Scheffelhof — Werderplatz — woz,
einladet
3386*

_ Der Vorstand.
Jtmifnuiiiiüfifipr Verein

Karlsruhe .
Vereinslokal : Cafe Tannhäuser ,
Veveins -Abend

alle Mittwoch Abend , Hinterer Saal ,
Lesezimmer , täglich geöffnet von

1 —3 Uhr Nachmittag ? . 971
Der Vorstand

raspi™. Buchenthal 2 £a£«
bei Niederutzwyl (Kt . St . Gallen ) .

Wasserheilanstalt u. Sanatorium fürNervenkranke.
Gesammtes Wasserheilrerfahren. Elektr . Bäder, die vollkommenst .

Apparate für elektrische Behandlung, Heilgymnastik, Massage, Diätische
Kuren . Bnhige gesekützte Lage in grossen , schattigen Parkanlagen,
abwechslungsreicheSpaziergänge. Vorz . Verpflegung. 6345 .6 .5

Heu eingerichtet mit 1893 . Grosses massiv gebautes
'Wellen¬

bad, künstliche Kohlensäurebäder, Franzensbäder, Moorsalzbäder.
Prospekte gratis . Leitender Arzt seit 1882 :

Dr . Heinrich Wollensack
cm . langjähr. Assistent d . Prof. Dr .Winternitz in Wien .

ikfrtltlltlimclniim .
Das Rheinische Kohlensäure-Syndikat in Coblenz hat

an- den Alleinverkauf
ihrer natürlichen flüssigen Kohlensäure für das badische Land
von Bruchsal aufwärts übertragen.

Der Versandt geschieht nunmehr ab Lager hier. 7846*
Prospekte gratis und franko .

Gebrüder Kusterer ,
Karlsruhe .

In achter Auflage erschien und ist durch den
Berlag der „Badischen Presse" in Karlsruhe zu beziehen :

Die Köllcuthatbahn,
Sester, reichhaltigster und Listigster Inhrer durch IreiSnrg,

das Köllrnthak und den südlichen Schwarzwaltz
von Ad . Fritz ,

Grotzh . Obergeometer
der Generaldirektion der bad . Staatseisenbahnen .

Mit 1 Uebe»sichtskarte , 1 Längenprofil der Bahnanlage , 1 Stadt¬
plan von Freiburg , 4 gute Spezial - (Weg -)Kärtchen (aus den
Feldberg , Belchen , Schauinsland und Kandel ) und sehr schönen

Ansichten.

Preis 1 Mark 20 Pfennig .
Gegen Einsendung von 1 Mark 30 Pfennig i* ztriesmarken
wird der Führer nach allen Orten Deutschlands und Oesterreichs

franko versendet .

Sängerhalle .
Dienstag Abend halb 9 Uhr t

Xr » r O to Ou
(Lokal : Einigkeit.)

Um pünktliches und vollzShligeß
Erscheinen wird gebeten.
8337 * Der Vorstand.

Ferner ist von obigeni Verlage zu beziehen daS schönste ,
reichhaltigste und billigste

Albuin
von

Fveibttvg ttnfc dein HSlleirthal
und -essen ßerrkicher (Umgekung .

Eine Serie von ca . 40 der schönsten Ansichten ,
ausgenommen von Maler Felix Faller .

Preis Mark 1.—, ffein geb. Mark 1.50 .

Agtze
'
schcr AmoMsikm -

leretii Karlsmhe.
Mittwoch , Abends 8 Uhr

Nebrings - Abend
im Hotel National . 98

Herrin ehemaliger
liail. Prinz Kart-Dragonel

Karlsruhe .

behält selbst spröder Haar bei jedem
Wetter .Transpir. -c. b. einf.Anwcnb. von

« aplllartein lKränsel -Essenz ) .
Borsicht vor schwindelhaften Nach¬

ahmungen, welche per Nachnahme a» -
prcisen. Original - und TheilstaconS
M 2.7S, M 1.60 echt bei :

Friedr . Bios , Hoflieferant ,
Louise Wolf , Parfümerie .

H .Delpy , Coiffeur , Kaiserstr. 136.
firn groS-Riederlage : Georg
Hartung , Blumei' str. 1860"

Verlag der „Badischen Presse“
, Karlsruhe .

den 100 Pfund Sack Mk . 8 —25
franco Haus , bei kleineren Quanti¬
täten geringer Preisousschlag em¬
pfiehlt die 7719*

Drogenhandlnng von
Julius Dehn

Zähringerstrasse 55.
Kernsprechanschknß 201.

Wer einen sehr guten und dabei
sehr billigen (6—8 Pfg . per Liter )

haben will , der mache einen Versuch
mit meinen prachtvollen

Wein-Rosinen.
Zu beziehen sind solche in jedem

Quantum bei äußersten en Arvs-
Preisen . Gebrauchsanweisung wird
gratis beigegeben . 8333 .4. 1

Gustav Müller,

Mittwoch Abend 8 '/- Uhr
Sufammcntunft

im Vereinslokal Restauration zu «
S a l m e n , Ludwtgsplatz .
6088 Der Vorstand.

am kath. Kirchenplatz .

ElSttVM
empfiehlt bestens die Wein -

Handlung

Louis Schneider,
3 . 1 DouglaSftratze 15 . 8334

Das Ofen -Geschäft
von

Kleber & Siegel
Akadeuiiestrafte SS,

empfiehlt ihre als vorzüglich anerkannt
bewährteste Füllöfen - EiurichtNNß
da zu jeder Zeit aufgefüllt werden ka«
und nicht explodirt .

Wir machen daher die werthen Hert
schäften und Bauherren darauf aus
merksam, daß nur die Oefen, welch
von uns geliefert werden , eine Sich«
heit vor Explosion bieten. Gute Eni
pfehlungen darüber stehen zu Dienst«

Einrichtung von Amerikaner - GaS >
Kohlen- und Holzheizungen sind ij
unserem Magazin zur gefl . Ansicht aus
gesetzt.

Das Umsetze « « nd Reinige « de
Oese«» nnd Luftheizungen, das Aus
mauern der Herde «nd Waschkesst
aller Art wird zu bekannt billigst«
Preisen berechnet. 8310 .4.

Adreßkartcn .
'
L ^

bm . ! »

schmackooller Ausführung werden
billigst gefertigt in der Buchdruckerei
der „Bad . RreSe*.

papftfintet
und Jndigofiuken , prachtvolle Sängei
k Stück 6 M ., Tigerstnke » , Afrikanisch
Prachtfinken , Golbbrüstchen
Schmetterlingsfinken , je 1 Paar 3 D
Sprechende graue und grüne Papagei
k 16, 18, 20, 25. 30, 36 M . Nach
nähme . Leb. Ankunft garantirt .
8. Schlegel , Hamburg 3

benutzauSmartt 1L l . Eta .
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